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HEIMATVEREIN Buchheim 
Der Heimatverein Buchheim ist 50 Jahre alt. 

Dies nehmen wir zum Anlass, um am Sonntag, 01.10.2023  
im Bürgerhaus Buchheim das 50-jährige Bestehen des 
Heimatvereins zu feiern. 

Dazu gibt es im Dachgeschoß des Bürgerhauses eine Aus-
stellung unter dem Motto „Ansichten unseres Dorfes 
gestern und heute“. 

Programm:  
08.45 Uhr  Gottesdienst in der Pfarrkirche 
10.00 Uhr  Festakt  mit Eröff nung der Bildergalerie  
 Anschließend Frühschoppen mit der Musik-

kapelle Buchheim 
 Mittagstisch (gerauchter Hals und Kartoff el-

salat oder Rote Wurst mit Brot) 
14.00 Uhr  Unterhaltung mit dem DUO INFERNALE 
 Kaff ee und Kuchen 

Falls der ein oder andere Besucher am Sonntag keine 
Zeit fi ndet, werden wir am Dienstag, 03.10.2023 und 
am Sonntag, 08.10.2023 die Ausstellung erneut prä-
sentieren. 

ERNTEDANK 
„Unser tägliches Brot gib uns heute“ 
Mehr denn je, sollten wir uns daran erinnern, dass es keine 
Selbstverständlichkeit ist, dass wir etwas zu essen haben. 
Aus diesem Grund möchten wir Ministranten auch dieses 
Jahr die Tafel in Tuttlingen mit einer Sammelaktion wieder 
unterstützen. 
Dringend benötigt werden: Mehl, Zucker, Salz, Margarine, 
Essig, Öl, Haferfl ocken, Nudel, Reis, Linsen, Konserven-
dosen, Kaff eepulver, Kaba, Tee, Süßigkeiten, haltbare Le-
bensmittel aller Art, Hygieneartikel wie Duschmittel, Seife, 
Shampoo, Deo, Creme, Zahnpasta, Zahnbürsten, ... 
  
Die Sammelkörbe hierfür stehen ab 01.10.2023 – 08.10.2023 
in der Kirche. 
  
Ebenso wollen wir dieses Jahr wieder einen Erntedankaltar 
gestalten. Hierzu freuen wir uns über Erntedankgaben. Die-
se können ebenfalls in der Kirche bis Samstag, 07.10.2023 
(10 Uhr) abgegeben werden. Die Erntedankgaben, werden 
ebenfalls nach Abbau des Erntedankaltars der Tafel Tuttlin-
gen zugeführt, sofern sie nicht bis Sonntag, 08.10.2023, 16 
Uhr abgeholt werden. 
  
Über zahlreiche Spenden freuen sich die Ministranten 

Kinderferienprogramm - Mitteilung der Vereine 
Bei der letzten Besprechung der Vereinsvorstände wurde von 
mehreren der teilnehmenden Vereine darüber geklagt, dass 
beim Ferienprogramm in den Sommerferein bei einigen An-
geboten der Vereine die Anmeldelisten zwar voll waren, aber 
letztlich dann nur ein Bruchteil der angemeldeten Kinder tat-
sächlich zu den Veranstaltungen erschienen sind.  

Wir möchten ganz dringend daran erinnern, dass die Angebote 
der Vereine für das Kinderferienprogramm alle von Ehrenamt-
lichen organisiert, vorbereitet und durchgeführt werden! 

Für die Vereinsmitglieder ist es frustrierend bereits im Vorfeld 
und am Veranstaltungstag viel Zeit und Energie in ein Angebot 
zu investieren um dann festzustellen, dass nur ein Bruchteil 
der angemeldeten Kinder auch tatsächlich erscheinen! 

Die Angebote werden von den Vereinen gemacht um den Kindern 
in den Sommerferien ein wenig Abwechslung und Freude zu bie-
ten - es wäre sehr schade, wenn sich die Vereine aus Frustration 
zurückziehen und das Ferienprogramm dadurch an Attraktivität 
verliert oder im schlimmsten Fall ganz wegfallen würde! 
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ÄRZTLICHER BEREITSCHAFTSDIENST:
LANDKREIS TUTTLINGEN
Rettungsdienst:  112
Allgemeiner Notfalldienst:  116117

ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Klinikstr. 3, 78052 Villingen-Schwenningen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 18 - 22 Uhr, 
Fr 16 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

KINDER NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do 19 - 21 Uhr, 
Fr 18 - 21 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 9 - 21 Uhr.

HNO-NOTFALLPRAXIS VILLINGEN-SCHWENNINGEN
Schwarzwald-Baar Klinikum Villingen-Schwenningen
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Öffnungszeiten: 
Sa, So und Feiertage 10 - 20 Uhr.
 
ALLGEMEINE NOTFALLPRAXIS TUTTLINGEN
Klinikum Landkreis Tuttlingen
Zeppelinstr. 21, 78532 Tuttlingen
Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Mi, Do, Fr 18 - 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage 8 - 22 Uhr.

NOTFALLDIENSTE:
Ärztlicher Notfalldienst   01805 19292-370 
Rettungsdienst   19222

Zusatz zu wichtigen Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und Feiertagen und 
außerhalb der Sprechstundenzeiten: 
Kostenfreie Rufnummer   116117
Mo - Fr: 09.00 - 19.00 Uhr 
docdirekt - Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus-  
und Kinderärzten, nur für gesetzlich Versicherte unter  0711 96589700  
oder  docdirekt.de

ZAHNÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Dres. Kieselmayer/Otto  0180322255520

TIERARZT
Dr. Kettenacker  07575 92040 
Dr. Kullen  07575 9276993 / 01727401632

FAMILIENPFLEGE UND DORFHILFE
Vermittlung/Einsatzleitung  07461 9354-13
Sabine Mutschler  07575 209531 
FRAUENHAUS TUTTLINGEN  07461 2066
Ambulante Beratungsstelle Frauenhaus Tuttlingen   07461 161666

NACHBARSCHAFTSHILFE VON HAUS ZU HAUS
Sandra Schilling  07777 939672
 www.hilfe-von-haus-zu-haus.de 

CARITAS-DIAKONIE-CENTRUM 
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen  07461 969717-0
 u 07461 969717-29 
Unsere Öffnungszeiten: 
Mo, Di, Do, Fr: 09.00 - 12.00 Uhr 
Mo, Di: 14.00 - 17.00 Uhr 
Do: 14.00 - 18.00 Uhr

PHÖNIX 
GEMEINSAM GEGEN SEXUELLEN MISSBRAUCH E.V. 
Wilhelmstr. 4, 78532 Tuttlingen   07461 770550
 http://www.phönix-tuttlingen.de
 anlaufstelle@phoenix-tuttlingen.de
Telefonische Sprechzeiten:
Mo: 10.00 - 11.00 Uhr
Do: 15.00 - 16.00 Uhr
oder nach Vereinbarung

FACHSTELLE SUCHT TUTTLINGEN: 1+
Bahnhofstraße 39, 78532 Tuttlingen   07461 966480 
 fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunde: 
Mi: 14.00 - 18.00 Uhr 

PFARRÄMTER 
KATH. PFARRAMT ST. SILVESTER
Schulstraße 4, 78576 Emmingen-Liptingen   07465 703
 www.seegg.de,  pfarramt@segg.de
Termine nach telefonischer Vereinbarung
Mo: 16.00 - 18.00 Uhr; Mi: 10.00 - 12.00 Uhr; Do: 10.00 - 12.00 Uhr 
Ewald Billharz,  ewald.billharz@seegg.de  07465 703
Sprechzeiten nach Vereinbarung  01736707720
Pastorale Mitarbeiterin:
Maria Allweiler,  maria.allweiler@seegg.de  0151 59131888
Sekretärinnen:
Sandra Klaiber,  sandra.klaiber@seegg.de
Melanie Schlosser,  melanie.schlosser@seegg.de

EVANG. PFARRAMT 
Pfarrerin Nicole Kaisner   07463 382 
 Pfarramt.Muehlheim-Donau@elk-w.de  u 07463 990558

ÄRZTE:
an den Wochenenden und Feiertagen
Notfallpraxis Tuttlingen   01805 19292370
Notfallpraxis Sigmaringen  0180 1929260

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten 
der Landesapothekerkammer Baden-Württemberg: 
 http://lak-bw.notdienst-portal.de/   (0800) 0022833. 

APOTHEKEN-NOTDIENST:
30.09.2023
Engel-Apotheke Tuttlingen, 
Obere Hauptstraße 6, 78532 Tuttlingen 07461/2375 
01.10.2023
Löwen-Apotheke Tuttlingen, 
Bahnhofstraße 49, 78532 Tuttlingen 07461/2434 
03.10.2023 
Linden-Apotheke Immendingen, 
Schwarzwaldstraße 50, 78194 Immendingen 07462/1531

erscheint in Bärenthal,  
Böttingen, Buchheim, Fridingen a.d.D., Irndorf, Kolbingen,  
Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil Stetten, Renquishausen, Tuttlingen- 
Nendingen, Mahlstetten, Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf

Herausgeber: Bürgermeisteramt 88637 Buchheim

Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeisterin Claudette Kölzow

Für den Anzeigenteil/Druck: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
Messkircher Str. 45, 78333 Stockach
 0 77 71 93 17-11, u 0 77 71 93 17-40
 anzeigen@primo-stockach.de
 www.primo-stockach.de
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DIENSTZEITEN RATHAUS: 
Mo - Mi: 08.30 - 11.30 Uhr, Di: 14.00 - 16.00 Uhr 
Do: 15.00 - 18.00 Uhr, Fr: 08.30 - 11.30 Uhr 

ABFALLKALENDER: 
Restmüll 28.09.2023/26.10.2023 
Biomüll 06.10.2023 
Papier 12.10.2023 
Wert-Tonne 17.10.2023 
Windel-Tonne 28.09.2023/12.10.2023 
Grünschnitt 07.10.2023

Alle Termine finden Sie auch im Internet unter: 
 http://www.abfall-tuttlingen.de 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM 
Sekretariat:   07777/800

KINDERGARTEN ST. JOSEF BUCHHEIM 
Frau Marquardt:  07777/1278

KINDERTAGESPFLEGE SONNENWIRBEL 
Frau Melanie Hermann:   0160/97543913

KÖBÜCHEREI ST. STEPHANUS 
Mi: 16.15 - 18.00 Uhr

BACKHAUS BUCHHEIM 
Gemeindebackfrau: Hannelore Pahlke  07777 920088 
Backtage: Di & Mi: 09.45 und 10.00 Uhr  Abholung: 11.30 Uhr

HAUSMEISTER BÜRGERHAUS
Martin Frey:  01773075986

FORSTREVIER BUCHHEIM 
Revierförster: Harald Müller 
 0172 6367618,  h.mueller@landkreis-tuttlingen.de

KLÄRANLAGE 
Leiter: Werner Schulz  07575 710,  klaeranlage@messkirch.de

ZWECKVERBAND WASSERVERSORGUNG 
 07579 524,  wassserwerk@heubergwasserversorgung.de

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG 
Regionalzentrum Villingen-Schwenningen Kaiserring 3, 
78050 Villingen-Schwenningen  07721 9915-0,  regio.vs@drv-bw.de

REDAKTION „DONNERSTAGS“ 
WIR SIND ERREICHBAR UNTER: 
 07777 311 
u 07777 1681 
 info@gemeindebuchheim.de 

Geehrt werden konnten in der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung zwei Spender aus Buchheim:  
Herr Philipp Wachter für 50 Spenden und  
Herr Hubert Stehle für 100 Spenden 

Mit einem herzlichen Dankeschön und einem Präsent 
der Gemeinde dankten die stellvertretende Vorsitzende 
des DRK-Ortsverbands Nicole Braun und Bürgermeisterin 
Claudette Kölzow den beiden Spendern.  

Dieser Dienst am Gemeinwohl ist für die Gesellschaft un-
ersetzlich und das voraussichtlich noch lange Zeit. Die Me-
dizin ist dringend auf die Spenden angewiesen, da es nach 
wie vor nicht möglich ist, Blut anderweitig zu ersetzen. 

Leider gehen aktuell nur etwa drei bis vier Prozent aller 
Blutspendefähigen überhaupt zum Spenden. Insofern sind 
die geehrten Spender ein Vorbild, das mit gutem Beispiel 
vorangeht. 

Blutspenderehrung - Danke für diesen Dienst am Gemeinwohl ! 
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AMTLICHE MITTEILUNGEN 

geänderte Redaktionsschlüsse 
Aufgrund des Feiertags „Tag der deutschen 
Einheit“ ist der Redaktionsschluss für das 
Amtsblatt der KW40 bereits am Montag, 
02.10.2023 um 11.30 Uhr. 

Wir bitten um Beachtung. 

Ihr Rathaus-Team 

Wassergebühren 
Allgemeine Zahlungsaufforderung 
Wir weisen Sie darauf hin, dass zum 30.09.2023 die Ab-
schlagszahlung für die Wassergebühren fällig ist. 

Den Zahlungspflichtigen, die der Gemeinde eine Einzugser-
mächtigung erteilt haben, wird der Betrag zum Fälligkeit-
stermin abgebucht. 

Die Selbstzahler bitten wir um Überweisung zum 30.09.2023 
mit der Angabe des Kassenzeichens im Verwendungszweck. 

Für Rückfragen steht Ihnen Frau Angelika Schmid vom Ge-
meindeverwaltungsverband Donau-Heuberg unter Tel. 
07463/837-835 bzw. angelika.schmid@donau-heuberg.de 
gerne zur Verfügung. 

Ihr Steueramt 

KOMMUNALE NOTIZEN 

Aus der Arbeit des Gemeinderats  
vom Montag, 18.09.2023 
Blutspenderehrung  
Geehrt wurden Philipp Wachter für 50 geleistete Blutspenden und 
Hubert Stehle für 100 geleistete Blutspenden. Der Gemeinderat 
bedankt sich für diesen selbstlosen Einsatz für die Allgemeinheit 
mit einem kleinen Präsent. 
  
Bürgerfragestunde 
Aus der Bürgerschaft wurden keine Anliegen vorgetragen. 
  
Bauantrag: Kenntnisgabeverfahren Sanierung, Um- und  
Anbau Zweifamilienwohnhaus mit Garage, Almenweg 12 
Die Verwaltung gibt dem Gemeinderat das geplante Vorhaben 
zur Kenntnis, ein Beschluss über das gemeindliche Einvernehmen 
ist in diesem Fall nicht erforderlich, das sich das Vorhaben an die 
Festsetzungen des Bebauungsplans hält. 

Umrüstung der Straßenbeleuchtung auf LED-Leuchtmittel  
Der Gemeinderat beauftragt die Verwaltung damit nochmals Kon-
takt mit der Fa. Beier aufzunehmen um das Angebot insoweit zu 
ergänzen, dass die defekten Leuchten beim SO Kapelle ebenfalls 
mit aufgenommen werden. In der Folge sollte auch nochmals ge-
klärt werden, ob dann ein Förderantrag gestellt werden könnte. 
  
Verschiedenes, Wünsche und Anträge  
Aus der Mitte des Gemeinderates erfolgen folgende Hinweise

 – Die Wasserbecken der Gemeinde sollten gemäht bzw. ge-
mulcht werden.

 – Es fehlen immer noch Absperrung und Hinweise Behinderten-
parkplätze am Bürgerhaus/Kindergarten.

 – Der Christus-Korpus vom zerstörten Feldkreuz im Althau 
wurde repariert und könnte wieder genutzt werden, wenn das 
Feldkreuz selbst instandgesetzt oder erneuert ist.

 – Es sollte dringend das Lichtprofil der Bäume entlang der Stra-
ßen und Feldwege (Gemeinde) freigeschnitten werden und 
auch die Sichtfelder an den Straßen-Einmündungen (Privat) 
müssen teils dringend freigeschnitten werden.

 
 
VEREINE UND ORGANISATIONEN 

SPIELGEMEINSCHAFT  
BAT UND SV K/L

Vorschau 
Sonntag, 01.10.2023 
Kreenheinstetten,  16:00 Uhr  
SG B.A.T./K.L.  : SG Herdwangen/Großschönach 

Dienstag, 03.10.2023 
Salem,  16:00 Uhr  
FC Rot-Weiß Salem : SG B.A.T./K.L.   (Bezirkspokal) 
  
Rückblick 
SpVgg F.A.L. II : SG B.A.T./K.L. 4:4 
  
 
SPORTCLUB BAT 
JUGEND

Vorschau 
Freitag, 29.09.2023 
Buchheim,  18:30 Uhr  
E-Junioren Bezirksturnier 

Samstag, 30.09.2023 
Gottmadingen,  13:30 Uhr  
SG Gottmadingen : C-Junioren 
Gallmannsweil,  16:15 Uhr  
D-Junioren II  : SG Honstetten 

Sonntag, 01.10.2023 
Frickingen,  11:30 Uhr  
SpVgg F.A.L : D-Junioren 
Worndorf,  14:00 Uhr  
B-Junioren  : FC Kluftern 
Meßkirch,  17:45 Uhr  
SG Meßkirch : A-Junioren 
  
Rückblick 
B-Junioren  : SG Bermatingen II 5:0 
JFV Singen V : D-Junioren II  4:9 
D-Junioren  : SV Orsingen-Nenzingen 0:3 
A-Junioren  : SG Heud./Raithasl./Rorgenw. 0:7 
C-Junioren  : SC Aach-Eigeltingen 0:7 

Rathaus am Brückentag geschlossen! 
Aufgrund des Brückentages ist das Rathaus 
am Montag, 02.10.2023 geschlossen und 
auch telefonisch nicht erreichbar. 

Ab Mittwoch, 04.10.2023 sind 
wir wie gewohnt für Sie da. 

Ihr Rathaus-Team
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KATH. KIRCHENGEMEINDE BUCHHEIM
Ab dieser Woche finden die Werktagsgottesdienste (Messen, Ro-
senkranz oder Andachten) nicht mehr Dienstags , sondern immer 
am Mittwoch statt. 

Nach wie vor suchen wir Interessenten, die den Pfarrgarten be-
wirtschaften möchten. 
Bei Interesse bitte melden bei Margarete Braun Tel. Nr. 920982 

Pfarrgemeinde Buchheim
1. A. Irene Kempter
 
 

MUSIKKAPELLE BUCHHEIM
Die Musikkapelle Buchheim bedankt sich bei allen Einwohnern 
für die Überlassung des Altmaterials und der guten Verpflegung 
am Straßenrand. 

Im Bürgersaal warteten schon die ehemalige Klasse 1/2 aufge-
regt auf ihren Auftritt, um die neuen Kinder in der GS Buchheim 
willkommen zu heißen. Die Schulleiterin, Frau Lauinger-Röhrich 
begrüßte nochmals alle ganz herzlich und gab somit das Startsi-
gnal für die Aufführung. Frau Longo hatte im Vorfeld das Stück 
„Der Schmetterling, der nicht fliegen wollte“ einstudiert, das 
mit lustigen Dialogen, Bewegung und Gesang untermalt wurde. 
Das Ganze wurde mit begeistertem Applaus honoriert und die 
ABC-Schützen durften danach mit auf die Bühne, wo ein kleiner 
Reigen getanzt wurde. 

Nachdem die neuen Kinder von der Schulleiterin eine kleine 
Schultüte als Begrüßungsgeschenk erhalten hatten, durften sie 
mit ihrer Lehrerin, Frau Longo, zur ersten Schulstunde aufbre-
chen. In der Zwischenzeit konnten sich die Verbleibenden mit 
einem Getränk und Zopfbrot stärken, um die Wartezeit zu über-
brücken, bis die ErstklässlerInnen wieder zurückkamen. 

Den Elternbeirätinnen, den Eltern der Klasse 2 und allen anderen 
Helferinnen und Helfern ein herzliches Dankeschön für das Deko-
rieren, Bewirten und Stuhlen. Nicht zu vergessen Frau Bernadett 
Neusch und ihren Bruder, die am Vortag die Bühne aufgebaut hat-
ten und damit der Aufführung eine gute Plattform boten. 
 
 
INTERESSANTES UND WISSENWERTES 

ZUKUNFT ALTBAU 
Neu: Kombi-Zuschuss für Photovoltaikanlage,  
E-Auto-Ladestation und Solarstromspeicher
Wann man die staatliche Förderung erhält und wie hoch sie ist  
Zukunft Altbau gibt einen Überblick über das neue Förderpro-
gramm

Wer sich eine Photovoltaikanlage, eine Ladestation für ein 
Elektroauto und einen zusätzlichen Batteriespeicher zulegt, 
erhält ab sofort eine Förderung vom Staat. Am 26. September 
2023 ist dazu das KfW-Programm „Solarstrom für Elektroautos 
– 442“ gestartet. Bis zu 10.200 Euro Zuschuss sind möglich. 
Darauf weist das vom Umweltministerium Baden-Württem-
berg geförderte Informationsprogramm Zukunft Altbau hin. 
Im Fördertopf sind insgesamt 500 Millionen Euro verfügbar. 
Die finanzielle Förderung ist für Eigentümerinnen und Eigen-
tümer von selbst genutzten Wohngebäuden vorgesehen. Sie 
müssen ein Elektroauto besitzen oder eines verbindlich be-
stellt haben. Weitere Bedingungen sind unter anderem: För-
derfähig ist nur die Anschaffung der Komponenten im Paket 
Der Förderantrag muss zudem vor der Bestellung aller drei 
Komponenten gestellt werden. 
Fragen rund um energetische Sanierungen beantwortet das Team 
von Zukunft Altbau kostenfrei am Beratungstelefon unter 08000 
12 33 33 (Montag bis Freitag von 9 bis 13 Uhr) oder per E-Mail an 
beratungstelefon@zukunftaltbau.de.

Probetag am 30.09.2023 
Am kommenden Samstag findet unser Probetag statt. Wir 
starten mit den Proben um 9:00 Uhr. Hierzu treffen wir uns 
an der Grundschule. Das Schlagwerk ist im Probelokal. 
Da wir wieder externe Dozenten da haben bitte ich euch 
pünktlich zu sein. 
Wir proben Morgens in den einzelnen Registern und Nach-
mittags finden zwei Gesamtproben statt. 

Am Sonntag, 1. Oktober feiert der Heimatverein sein 50jäh-
riges Bestehen. Um dieses Jubiläum musikalisch zu umrah-
men treffen wir uns am Sonntag um 10:30 Uhr in Uniform im 
Bürgerhaus und spielen bis ca. 14 Uhr. 

Daniela Knittel 
(1. Vorsitzende Musikkapelle Buchheim) 

AUS DEN SCHULEN 

GRUNDSCHULE BUCHHEIM
Einschulung 2023 
Bei schönstem Spätsommerwetter fanden sich die Familien mit 
ihren ErstklässlerInnen in der Kirche zum Einschulungsgottes-
dienst ein. Herr Fazio gab dabei der Feier einen würdevollen 
Rahmen, Hans-Peter Fritz sorgte für die musikalische Begleitung. 
Bei der abschließenden Segnung wurden die Kinder, deren Eltern 
und die Lehrerinnen bedacht. 
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Neben der Förderung von Photovoltaikanlagen und Speichern 
zusammen mit Ladestationen für Elektroautos – auch Wallboxen 
genannt –, gibt es auch für die Installation durch einen Fachbe-
trieb Zuschüsse. Gedacht ist die finanzielle Unterstützung für Ei-
gentümerinnen und Eigentümer von selbst genutzten Wohnge-
bäuden. Unternehmen können den Zuschuss nicht beantragen. 
Die Privatleute müssen in der Immobilie mit ihrem Erst-, Haupt- 
oder alleinigem Wohnsitz gemeldet sein.
Wer in einer Mietwohnung wohnt, kann den Zuschuss nicht be-
antragen. Auch der Wohnsitz in einer Eigentumswohnung in ei-
ner Wohneigentümergemeinschaft berechtigt nicht zu der För-
derung. Gefördert werden zudem ausschließlich Vorhaben in 
bestehenden Wohngebäuden: Im Bau befindliche Neubauten 
scheiden aus. Das Gebäude muss zum Zeitpunkt der Antragsstel-
lung bereits bewohnt sein.  

Vor allem Personen auf dem Land profitieren
Ziel der Förderung ist, mit Solarstrom vom Dach, E-Auto und Bat-
teriespeicher den Eigenstromverbrauch in den Haushalten zu er-
höhen, die Abhängigkeit vom Stromversorger zu verringern und 
das Stromnetz zu entlasten. Aufgrund der Förderbedingungen 
werden vor allem Eigenheimbesitzerinnen und -besitzer auf dem 
Land von den Zuschüssen profitieren. Dort gibt es viele Ein- und 
Zweifamilienhäuser. „Mehr Solarstrom für das Elektroauto ist im 
ländlichen Raum ein wichtiger Bestandteil der Verkehrswende“, 
sagt Richard Kaum, Bereichsleiter Nachhaltige Mobilität bei der 
KEA Klimaschutz- und Energieagentur Baden-Württemberg (KEA-
BW).
Berücksichtigt werden sollte: Das Elektroauto muss rein batterie-
elektrisch betrieben werden. Plug-in-Hybridautos, die den Akku 
sowohl über das Stromnetz als auch über einen eigenen Verbren-
nungsmotor laden, erfüllen die Förderbedingungen nicht. Das 
E-Auto muss entweder bereits vorhanden oder verbindlich be-
stellt sein. Auch mit einem Leasing-E-Auto können die Anforde-
rungen des KfW-Programms erfüllt werden. Nutzer eines Dienst-
wagens werden nicht gefördert, auch wenn diese privat genutzt 
und geladen werden. Das E-Auto muss auf eine im Haushalt ge-
meldete Person zugelassen sein.

Wie hoch ist die Förderung?
Bis zu 10.200 Euro Zuschuss sind möglich. Das ist aber nur der 
Fall, wenn eine bidirektionale Ladestation angeschafft wird. Sie 
kann nicht nur Strom aus dem Haus aufnehmen, sondern auch an 
dieses wieder abgeben. Wer eine konventionelle Wallbox kauft, 
erhält maximal 9.600 Euro.
Die Förderung für die bidirektionale Wallbox beträgt 1.200 Euro, 
für eine konventionelle 600 Euro. Bei der Photovoltaikanlage gibt 
es 600 Euro pro Kilowatt zu installierender Leistung. Förderfähig 
ist eine Anlage zwischen fünf und zehn Kilowatt zu installieren-
der Leistung. Bis zu 6.000 Euro Zuschuss sind daher möglich. Die 
Kapazität des Hausspeichers muss zwischen fünf und zwölf Kilo-
wattstunden liegen. Es gibt 250 Euro pro Kilowattstunde Kapazi-
tät, maximal 3.000 Euro.

Wichtig: Förderantrag vor der Bestellung abgeben
Für bereits installierte Komponenten im Eigenheim gibt es keine 
Fördergelder. „Eine nachträgliche Förderung ist nicht möglich“, 
erklärt Tina Schmidt vom Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württem-
berg. „Interessenten müssen den Förderantrag vor der Bestellung 
abgeben.“ Auch gebrauchte Komponenten erfüllen die Förderbe-
dingungen nicht: Es muss sich um fabrikneue Ware handeln.
Die Kombination des neuen Förderprogramms mit anderen För-
dermitteln ist nicht möglich. Wie lange der Fördertopf gefüllt sein 
wird, ist offen. Die Erfahrung zeigt: Das Interesse an Zuschüssen 
etwa für Wallboxen oder Solarstromspeicher war in den vergan-
genen Jahren sehr hoch. Deshalb sollten Eigentümerinnen und 
Eigentümer nicht zu lange zögern, einen entsprechenden Antrag 
zu stellen, raten die Fachleute von Zukunft Altbau.

Informationen zum neuen Förderprogramm gibt es auch beim 
Photovoltaik-Netzwerk Baden-Württemberg und seinen regiona-
len Zweigstellen: www.photovoltaik-bw.de 

NATURPARK / NATURSCHUTZ- 
ZENTRUM OBERE DONAU

Beuron. Wanderung „Über das Liebfrauental  
zum Dreiländereck“.  
Dienstag, 3. Oktober, 14 Uhr 
Vom Parkplatz geht es den Feldweg entlang der Donau ins Liebfrauen-
tal. Bei der alten Steinbrücke stoßen die Wanderer auf die ehemalige 
Grenze zwischen Kloster Beuron und Herrschaft Enzberg, sie führt links 
hoch in der Schlucht, Blindloch genannt. Auf dieser Strecke befinden 
sich Grenzsteine aus der Zeit um 1707, sie wurden gesetzt nach einem 
Grenzstreit zwischen den beiden Besitzern und auch Landesgrenzstei-
ne, die nach 1850 mit den Kennzeichen von Württemberg und Preu-
ßen gesetzt wurden. Nach der Einfahrt zum Schloss Bronnen steigen 
die Wanderer die Buchheimer Straße hoch zum Dreiländereck. Hier 
treffen die drei Länder Württemberg, Baden und Preußen zusammen. 
Eine Informationstafel weist auf die Geschichte dieses Standortes hin. 
An der Beuroner Grenze geht es weiter zum Wildensteiner Teich und 
von dort über den ehemaligen Steighof zurück nach Beuron. Wander-
strecke: 9 km; Treffpunkt: Beuron, Parkplatz am Kirchaufgang. An-
meldungen und Informationen beim Naturparkführer Hubert Stehle, 
hubert-stehle@gmx.de, Tel. 07777/9396443. 

Beuron. Obsthochstamm-Sammelbestellung  
noch bis Mittwoch, 4. Oktober 
Noch bis zum 4. Oktober können beim Haus der Natur Obsthoch-
stämme bestellt werden. Die Bäume stammen von einer regio-
nalen Baumschule und sind das raue Klima der Alb gewöhnt. Bei 
einem Preis von 39,50 € je Baum sind jeweils ein Pfosten und eine 
Kokosschnur zum Anbinden des Baumes inklusive. Die Sortenliste 
für die Sammelbestellung kann auf www.bodeg.de herunterge-
laden oder telefonisch (Tel. 07466/9280-0) angefordert werden. 
Die Bäume müssen am Samstag, 4. November, zwischen 9 und 12 
Uhr am Haus der Natur in Beuron abgeholt werden. 

Beuron-Thiergarten. Apfelfest auf dem Gutshof  
Käppeler am Sonntag, 1. Oktober, 11 bis 16 Uhr 
Alles dreht sich um die Apfelwiese bei diesem Fest der Erzeuger-
gemeinschaft BODEG (Bäuerliche Vermarktung Oberes Donautal 
e.G.) auf dem Gutshof Käppeler. Beim Fest werden nicht nur jede 
Menge Informationen und Produkte rund um das Thema Streuobst 
geboten, sondern auch unterschiedlichste Aktionen zum Mitma-
chen und Zuschauen. So können verschiedene Apfelsorten unserer 
Streuobstwiesen verkostet oder eigene kostenfrei von einem Po-
mologen bestimmt werden. Dazu bitte jeweils vier typische Früch-
te der zu bestimmenden Sorte mitbringen. Das Naturschutzzent-
rum wird mit seinem Infomobil und seiner Kleinmosterei vor Ort 
sein, so dass Kinder jeden Schritt vom Apfel bis zum Saft mitverfol-
gen und selbst ausprobieren können. Außerdem gibt es praktische 
Übungen zum Obstbaumveredeln, eine Hofführung, Ponyreiten 
und vieles mehr. Fragen zum Fest beantwortet das Haus der Natur, 
Tel.: 07466/9280-0, Programm unter www.bodeg.de. Treffpunkt: 
Gutshof Käppeler, Hofstraße 22, Beuron-Thiergarten. 

Beuron. Filzkurs Äpfel.  
Donnerstag, 5. Oktober, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 04.10.) 
Mit einer Filznadel und Schafwolle aus dem Naturpark werden 
Äpfel gefilzt. Mitzubringen sind Lust und etwas Ausdauer. Geeig-
net für Erwachsene und Kinder ab 10 Jahren. Treffpunkt: Haus der 
Natur, Seminargebäude; Leitung: Marlies Martin; Gebühr: 14,- € 
inkl. Material; Anmeldung bis 4. Oktober beim Haus der Natur, 
Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Weidenbau im Garten.  
Freitag, 6. Oktober, 15 Uhr (Anmeldung bis 04.10.) 
Weiden gehören im Frühjahr zu den ersten Pflanzen, die Pollen und 
damit Nahrung für die früh fliegenden Insekten liefern. Ihr Blattwerk 
bietet Insekten und Vögeln Schutz, Nistraum und Versteckmöglichkei-
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ten. Sie sind äußerst biegsam, wachsen schnell und eignen sich her-
vorragend als natürliches Baumaterial für die Gestaltung im Garten. In 
der freien Natur dürfen sie nur vom 1. Oktober bis Ende Februar geern-
tet werden, damit Brutvögel und frühe Insekten nicht gestört werden. 
Erich Briel zeigt, worauf geachtet werden muss, damit die Gartenge-
staltung mit Weidenruten erfolgreich wird. Leitung: Erich Briel; Treff-
punkt: Haus der Natur; Gebühr: 7,- €; Anmeldung bis 4. Oktober beim 
Haus der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Herbstwanderung.  
Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr 
Den herbstlich bunten Wald bewundern, herrliche Ausblicke ins 
Donautal genießen, vorbei an Höhlen, Burgen und Ruinen unse-
re faszinierende Heimat kennenlernen. Gehzeit: ca. 4 Stunden, 
10 km, 300 Höhenmeter. Treffpunkt: Haus der Natur in Beuron. 
Anmeldungen und Informationen beim Naturparkführer Hubert 
Stehle, hubert-stehle@gmx.de, Tel. 07777/9396443. 

Gesundheitswandern im Naturpark.  
Sonntag, 8. Oktober, 10 Uhr 
Auf den Gesundheitswanderungen lernen die Teilnehmenden ein-
fache Körper- und freie Atemübungen und eine gezielte Aufmerk-
samkeit kennen. Die Bewegung in freier Natur verbunden mit den 
Körper- und Atemübungen fördert eine differenzierte Körperwahr-
nehmung, verbessert die Beweglichkeit und Spannkraft, kräftigt und 
entspannt gleichzeitig die Muskulatur. Unterwegs lädt die Region mit 
ihren Naturschönheiten und herrlichen Ausblicken auf eine faszinie-
rende Naturkulisse ein, durch gezielte Naturbetrachtungen die Sinne, 
das Bewusstsein und die Umgebung neu zu beleben. Dauer: ca. 3-4 
Stunden, Länge ca. 5-8 km, ca. 200-400 Hm. Treffpunkt: Lochenstein. 
Anmeldungen und Informationen bei der Naturparkführerin Simone 
Stoll, Tel. 0176 32673802, info@lebensschule-gesundheit.de 

Straßberg. Fels und Fluss - Auf und Ab im Schmeiental.  
Sonntag, 8. Oktober, 14 bis ca. 17:30 Uhr 
Herrliche Ausblicke, schmale Pfade und verwunschene Plätze erwar-
ten die Wanderer auf der Tour vom Ufer der Schmeie auf die markan-
ten Felsen hoch über dem Schmeiental. Nach einem Abstecher zu 
einer versteckten Höhle führt der Weg an der Burg Straßberg vorbei 
auf die Hochfläche. Unterwegs gibt es Geschichten von einem Bi-
schof, von Schmugglern, Hexen und adligen Stiftfräulein. Wissens-
wertes aus Geologie und Botanik und unterhaltsame Spiele für Kin-
der und Erwachsene sind mit von der Partie. Dauer: 3 bis 4 Stunden 
(Strecke ca. 5 km, Höhenunterschied 200 m). Treffpunkt: Gasthaus 
„Untere Mühle“, Straßberg; Anmeldung und Informationen bei Sabi-
ne Froemel, Alb-Guide, Tel. 07577/7626, mobil 0151 53686450. 

Beuron. Filzkurs Wärmende Stulpen. 
Freitag, 13. Oktober, 14 bis ca. 18 Uhr (Anmeldung bis 06.10.) 
Gefilzte Armstulpen, individuell gestaltet und farblich abgestimmt, 
sind nicht nur im Winter ein guter Ersatz für den traditionellen Hand-
schuh, auch an kühlen Sommerabenden liegen sie voll im Trend. 
Die Teilnehmenden fertigen die Stulpen in einem Stück in der so-
genannten „Nuno-Filztechnik“: Hauchdünne Chiffonseide wird mit 
einer dünnen Schicht feiner Merinowolle befilzt. Treffpunkt: Haus 
der Natur, Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 29,- € 
inkl. Material, Vorabzahlung; Anmeldung bis 6. Oktober beim Haus 
der Natur, Tel. 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

Beuron. Auf den Fuß gefilzt – Filzkurs Pantoffeln.   
Samstag, 14. Oktober, 14 bis ca. 19 Uhr (Anmeldung bis 06.10.) 
Professionelle Pantoffelherstellung aus handgewalktem Filz in 
Nassfilztechnik will gelernt sein. Mit Ausdauer und Schaffensfreu-
de gelingt es aber auch dem wenig im Filzen Erfahrenen, kusche-
lig warme Hausschuhe für den Winter selbst herzustellen. Auch 
für Anfänger geeignet. Treffpunkt: Haus der Natur, Seminarge-
bäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 45,- € inkl. Material, Vor-
abzahlung; Anmeldung bis 6. Oktober beim Haus der Natur, Tel. 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 

FREILICHTUMUSEUM  
NEUHAUSEN OB ECK

Traditionelle Kirbe im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck 
Das große Museumsfest für Klein und Groß! 
Zur Neuhauser Kirbe im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck am 
Wochenende des 30. Septembers und 1. Oktobers 2023, jeweils 
von 11 bis 17 Uhr, leben viele Traditionen wieder auf. 
Los geht es am Samstag, dem 30. September ab 11.00 Uhr mit ei-
nem kleinen, aber gut bestückten Antiquitätenmarkt. Hier gibt es 
allerlei „Kunst und Krempel“: Von Alltagsgegenständen aus den 
1920er / 1930er Jahren über Möbel und Volkskunst bis hin zum 
Blechspielzeug ist alles vertreten und wartet darauf, entdeckt 
zu werden. Ebenfalls um 11 Uhr beginnt die traditionelle Haus-
schlachtung. Ein erfahrener Metzgermeister steht dabei Rede 
und Antwort zur Herstellung von Wurst- und Fleischwaren. Zum 
Kirbe-Samstag gehört auch ein großes Kinder-Bastelprogramm, 
dann können Drachen gebaut, Rübengeister geschnitzt, Tiere ge-
töpfert und Windspiele gestaltet werden. 
Ein großer Bauern- und Handwerkmarkt erwartet die Besucher 
am Kirbe-Sonntag, den 1. Oktober. Ob regionale Spezialitäten, 
Handwerksprodukte oder klassische Krämerwaren – das bunte 
Angebot hält für jeden etwas bereit. Im Rahmen des traditionel-
len Jahrmarktes zeigt das Projekt „Fairtrade Landkreis“ zusammen 
mit dem FORUM Ernährung am Landwirtschaftsamt Tuttlingen, 
wie nachhaltige Ernährung mit Genuss und Freude heute möglich 
ist. Darüber hinaus finden sich die Museumshandwerker über das 
ganze Gelände verteilt. Sie lassen sich gerne beim Schmieden, 
Drechseln, Nähen oder Schnitzen über die Schultern schauen. 
An beiden Tagen warten die vielfältigsten Attraktionen eines 
historischen Jahrmarktes auf die Besucherinnen und Besucher. 
Scheibenschießen, Baumklettern, Karussell, Schiffschaukel und 
nicht zuletzt der traditionelle Hammellauf laden zum Mitmachen 
ein. Der historische Fotograf Peter Michels setzt die Besucher so 
ins Bild, wie es früher auf dem Land beliebt war. Und dann sind 
da noch die Künstler: die wilde „Hexe Raija“, der „Zirkus Liberta“ 
mit seinen Tieren, die zauberhaften „Sideshow Charlatans“, das 
freche „Kasperle aus Dotternhausen“ und als Straßentheater „Ka-
tharinas Schaubude“. 
Natürlich ist für das leibliche Wohl auf ganz traditionelle Kirbeweise 
gesorgt. Schlachtplatte, Maultaschen, Schupfnudeln oder Wurstsa-
lat gibt`s im Festzelt – dazu Bier und Blasmusik live. Wer es ruhiger 
mag, findet Kaffee und Kuchen im Schafstall. Und natürlich wird im 
ganzen Gelände die weltberühmte Museumswurst kredenzt. 
Die Neuhauser Kirbe findet am 30. September und 1. Oktober 
im Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck statt. Das Museum öff-
net um 9.00 Uhr, das Kirbevergnügen startet um 11.00 Uhr. 
Kinder bis 10 Jahre haben freien Eintritt, Jugendliche (11 bis 16 
Jahre) zahlen lediglich 2,00 Euro und Erwachsene 8,50 € für 
einen ganzen Tag mit vielen Programmpunkten.  
 
 

STADT MESSKIRCH
01.10.2023.:  
Thementag „Töpfe brennen ohne Töpferofen“ 
Am Sonntag, 1. 10. 2023 wird in der Töpferei wieder Tongeschirr 
gebrannt - diesmal nicht im Töpferofen, sondern direkt im Feuer, 
wie es zum Teil auch im frühen Mittlelalter gemacht wurde: im 
Feldbrand, Meilerbrand oder Grubenbrand. Solche Brenntech-
niken sind besonders spannend, denn sie sind gefährlich für die 
Gefäße und es erfordert Erfahrung und Vorsicht, damit man nicht 
zu viel Ausschuss hat. 
Am Vormittag werden die Töpfe neben dem Feuer durchgetrock-
net und vorgewärmt. Am Nachmittag werden sie mit dem Brenn-
holz in einer Erdmulde zu einem Haufen aufgeschichtet und eini-
ge Stunden gebrannt, wobei ca. 600 bis 900 °C erreicht werden. 



DONNERSTAG, 28. SEPTEMBER 2023

8

Gegen Abend, wenn die Töpfe glühen, wird der Brand mit Erde 
abgedeckt. Am Freitag, 6. 10. wird die gebrannte und abgekühlte 
Keramik herausgeholt. 
Der Brand findet beim Laboratorium statt. Achtung: Bei schlech-
tem Wetter wird der Brand verschoben (voraussichtlich auf Sonn-
tag, 8. 10.)! 

Weitere Veranstaltungen:
 – 02. Oktober: Wir haben geöffnet!
 – 07./ 08. Oktober: Öffentliche Klosterführung. Führung „Leben 
im Geiste Benedikts“

 – 14./ 15. Oktober: HIWISCA eine Familie aus der Karolingerzeit 
zu Gast auf dem Campus Galli

 – 28./ 29. Oktober: Thementage: Licht und Wärme. Beleuchtung 
in der dunklen Jahreszeit.

www.campus-galli.de/events  
Tipp: Die Anreise kann bequem mit der Biberbahn und dem Regi-
obus 600 erfolgen - www.biberbahn.de  

 
THEATERBAHNHOF  
MÜHLHEIM

Herbstzeit = Theaterzeit: TheaterBahnhof Mühlheim gibt Alles für 
Sie! Am Sonntag, 15.10. um 15h kommt sie wieder: die heißge-
liebte Version unseres Schneewittchen! Für Kinder ab 5 Jahre und 
die ganze Familie!! Was wäre Schneewittchen ohne ihre Stiefmut-
ter? Nur wunderschön! Und halb so interessant und aufregend. 
Eine absolut hinreißend gestaltete Umsetzung des Grimmschen 
Originalmärchens. Mit köstlichen Arrangements rockiger Musik...! 
Wir bieten auch jede Menge Stoff zum Selbermachen; jetzt an-
melden für unsere Workshops! 

20.-22.10.2023
Workshop für den Landesverband der Amateurtheater (LABW)
„Puppenbau aus Recycling-Material“,  alten u. gebrauchten Ge-
genständen, Verpackungs-Materialien etc. zu neuem Leben ver-
helfen. Unsere Gesellschaft produziert sehr viel Müll. Wir wollen 
mit diesen „unnützen“ Materialien, die unsere Erde belasten, ein 
Kunst-Produkt erschaffen: eine spielbare Theater-Puppe. Hierbei 
gibt‘s (fast) keine Grenzen ... das Motto ist aber: „je einfacher, 
desto besser“. Erschafft mit uns Figuren, die durch Skurrilität, 
Witz, Einzigartigkeit glänzen. Mindestalter 16 Jahre; Kosten: 
LABW-Mitglied: 70,-€ / Nicht-Mitglieder: 130,-€ 
Der Theaterclub «7 Actors» [Jugendliche ab 13] bietet als fort-
laufender Kurs an je einem Samstag im Monat Gelegenheit, sich 
auf der Bühne auszuprobieren. Nach der letzten genialen Premie-
re im September (Romeo und Julia) öffnen wir die Bühne für alle 
Darsteller*innen wieder für neue Projekt-Ideen.
Termine 2023: 30.09. / 21.10. / 09.12. jeweils von 10-13h (Kosten: 
23,-€ pro Vormittag). Termine 2024 auf Anfrage. Der Kurs mündet 
in eine Aufführung! 

Neu! Im Januar 2024 beginnt der Kurs «TheaterKidz» (Kinder ab 
8). An je einem Freitagnachmittag im Monat machen wir Bewe-
gungstraining, Spiele, Ausdrucks-Übungen und kleine Aufführun-
gen im Laufe des Jahres – mit Spaßfaktor 5. Dauer: jeweils 14-16h! 
(Kosten: 23,- pro besuchtem Nachmittag)
Termine 2024:12.01./ 02.02./ 01.03./ 12.04./ 17.05./ 14.06./ 19.07. 
(Generalprobe und Projekt-Aufführung)/ 20.09-./ 11.10./ 22.11. 

Neuland: Unter diesem Titel bieten wir auch Erwachse-
nen-Kurse  an.
Sie dienen der künstlerischen und persönlichen Weiterentwick-
lung - als Kombination aus Kunst und Spiritualität und/ oder sys-
temischem Coaching.
Termine 2023:13.10./ 24.11. 
Termine 2024: 26.01./ 23.02./ 15.03./ 26.04./ 05.07./ 11.10./ 22.11. 
Für alle Aufführungen und Fragen betr. Kosten/ Infos und Anmel-
dung für die Kurse kontaktieren Sie uns unter 0171-805 88 69 oder 
service@theater-bahnhof.de 

LANDKREIS TUTTLINGEN
Resilienz –  
Psychische Kraft für die Herausforderungen des Lebens 
Wie können herausfordernde Lebensumstände, wie z.B. die Sor-
ge und Pflege eines Angehörigen, besser gemeistert werden? 

Die Initiative Selbstfürsorge der Selbsthilfekontaktstelle des Land-
kreises Tuttlingen lädt sorgende und pflegende Angehörige zum 
Vortrag „Resilienz – Psychische Kraft für die Herausforderungen 
des Lebens“ ein.  Die Mentaltrainerin Manuela Seiler zeigt wie mit 
gesteigerter Widerstandskraft und Selbstfürsorge ein gestärktes 
Heraustreten aus Problemen erlangt werden kann. 

Der Vortrag findet am Dienstag, 26. September 2023, um 18 Uhr 
im INSEL-Café in der Tuttlinger Oberamteistraße 17 statt. Eine An-
meldung wird erbeten unter 07461/926-4604 oder -4607, oder 
per Mail an c.hafner@landkreis-tuttlingen.de bzw. a.metzler@
landkreis-tuttlingen.de. 

Das Angebot ist kostenlos und wird unterstützt durch das Minis-
terium für Soziales, Gesundheit und Integration Baden-Württem-
berg und die gesetzliche Pflegeversicherung. 
 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter feiern  
langjährige Amtszugehörigkeit 
25, 40 und 50 Dienstjahre im Landratsamt Tuttlingen und der öf-
fentlichen Verwaltung wurden am Montagabend, 25. Septem-
ber 2023, im Schaftstall des Freilichtmuseums Neuhausen ob Eck 
gefeiert. 21 langjährige Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter konnte 
Landrat Stefan Bär an diesem Abend würdigen und ihnen danken. 

Die Jahre vergehen schnell, die Arbeitswelt verändert sich stetig 
und Herausforderungen und Krisen stellen die Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter immer wieder vor neue Aufgaben. „Das jährliche 
Zusammenkommen ist eine ganz wichtige Traditionsveranstal-
tung, die Anerkennung und Wertschätzung für die geleistete Ar-
beit zum Ausdruck bringen soll“, unterstrich Landrat Bär seinen 
Dank. 

In den vergangenen Jahren haben sich die Jubilarinnen und Jubil-
are für das Gemeinwesen und die Menschen im Landkreis mit viel 
Engagement in den verschiedensten Bereichen eingesetzt. „Bei 
allem Wandel und aller Schnelllebigkeit unserer Zeit muss es in 
jeder Behörde Kontinuität geben, um erfolgreich sein zu können. 
Und genau diese Kontinuität stellen die Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter dar, die Treue und Verbundenheit zeigen“, verdeutlichte 
Bär. Die „Kernmannschaft“, wie Bär die langjährigen Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter nennt, sei die Seele der Verwaltung und 
ihr Gesicht nach außen. 

„Wir sind froh, dass wir auf Sie zählen können und Sie können mit 
Stolz auf Ihre Dienstjahre zurückblicken“, betonte Landrat Bär, 
bevor er jedem einzelnen Jubilar eine Urkunde und ein Geschenk 
überreichen durfte. 

Das 25-jährige Dienstjubiläum feiern: 
Erich Hermann, Juliane Mattes, Alexander Berger, Bernd Mager, 
Anke Pfeiffer, Lilli Schäfer, Nicole Contardo 

Das 40-jährige Dienstjubiläum feiern: 
Frank Baur, Sigmund Scheu, Reiner Seeburger, Brigitte Freutel, 
Brigitte Sorg, Markus Reichl, Mario Fetzer, Joachim Schwarzfi-
scher, Margit Löffler, Elvira Elsäßer, Karin Messner, Andrea Mar-
quardt, Stefan Bär 

Das 50-jährige Dienstjubiläum feiert: 
Detlef Huter 
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KLINIKUM TUTTLINGEN
Einjährige Ausbildung öffnet Tür in die Pflege 
So schnell ist ein Jahr vorbei – die acht Auszubildenden der Ge-
sundheits- und Krankenpflegehilfeschule am Klinikum Landkreis 
Tuttlingen haben in diesem intensiven Jahr alles gelernt, was zu 
den Grundlagen der Pflege gehört. 
Vor wenigen Tagen feierten sie gemeinsam mit ihren Ausbildern 
und der Geschäftsleitung des Klinikums ihren Abschluss als staat-
lich anerkannte Gesundheits- und Krankenpflegehelfer. 
Das Klinikum Landkreis Tuttlingen bietet seit letztem Jahr wieder 
diese einjährige Pflegeausbildung an. 

„Euer Einsatz, Fleiß und die Zielstrebigkeit der letzten zwölf Mo-
nate haben sich gelohnt. Ihr habt ein Fundament geschaffen, 
auf das sich in vielfältiger Weise aufbauen lässt. Ob direkt in der 
Pflege, oder als Türöffner für die Ausbildung zur Pflegefachkraft 
– ihr alle habt eine sehr gute Perspektive“, beglückwünscht Al-
fons Betzler, Schulleiter der Gesundheits- und Krankenpflegehil-
feschule, die Absolventen. 

Drei der Absolventen arbeiten ab September als staatlich aner-
kannte Gesundheits- und Krankenpflegehelfer auf den Stationen 
des Klinikums. Sie werden dort eine wertvolle Unterstützung für 
das Team und häufig die erste Anlaufstelle für die Patienten sein. 
Drei weitere von ihnen schließen direkt die dreijährige Ausbil-
dung zur Pflegefachkraft an, deren Zugangsvoraussetzungen sie 
nun mit Hauptschulabschluss und einjähriger Ausbildung erfüllt 
haben. Zwei weitere werden außerhalb des Klinikums arbeiten: 
Sie haben sich für einen anderen Bereich der Pflege entschieden 
beziehungsweise die Ausbildung als Zusatzqualifikation genutzt. 

Am 1. September diesen Jahres ist schon der nächste Jahrgang in 
die Ausbildung gestartet. Für den Start im September 2024 kön-
nen sich Interessierte jederzeit bewerben. 
 
Vortrag zur Hüftgelenksarthrose in Tuttlingen 
Am Mittwoch, 04. Oktober, um 19 Uhr veranstaltet das Klinikum 
Landkreis Tuttlingen einen Vortrag zum Thema „Behandlung der 
Hüftgelenksarthrose“. Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der Unfallchi-
rurgie und Orthopädie sowie Leiter des zertifizierten Endoprothe-
tikzentrums, wird an dem Abend zu Symptomen und Ursachen, 
aktuellsten konservativen und operativen Behandlungsmetho-
den, Operationsverfahren und Implantatwahl referieren. Im 
Anschluss können Fragen gestellt werden. Der Vortrag findet im 
Konferenzraum des Klinikums in Tuttlingen statt. Der Besuch ist 
kostenlos, eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Das Klinikum Landkreis Tuttlingen startet nach der Corona-Pau-
se wieder seine Vortragsreihe „Meine Gesundheit – Ärzte im Di-
alog“. Von September bis Dezember an insgesamt elf Terminen 
bieten Chefärzte und Oberärzte verschiedener Fachabteilungen 
des Klinikums der Bevölkerung wieder informative Vorträge mit 
Wissenswertem zu Krankheitsbildern, deren Vorbeugung und Be-
handlungsmöglichkeiten. Im Anschluss an die Vorträge können 
die Besucher Fragen stellen und mit den Ärztinnen und Ärzten ins 
Gespräch kommen. 

Die Vorträge sind kostenlos. Sie finden mittwochs um 19 Uhr statt. 
Die meisten der Vorträge finden im Konferenzraum des Klinikums 
in Tuttlingen statt. Ein Vortrag findet im Aesculapium Tuttlingen 
statt. Die Vortragsräume werden jeweils ausgeschildert, Park-
möglichkeiten sind vorhanden. Eine Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich. Beim Vortrag im Aesculapium wird allerdings 
um Anmeldung unter oeffentlichkeitsarbeit@klinikum-tut.de 
oder 07461/97-1608 gebeten. 

Weitere Informationen: www.klinikum-tut.de/aktuelles 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE 
MÜHLHEIM
Evangelisches Pfarramt Mühlheim a. d. Donau
Pfarrerin Nicole Kaisner
Tel: 01763 1759692
Griesweg 3, 78570 Mühlheim a. d. Donau
Öffnungszeiten Gemeindebüro:
Mittwoch von 08.00 - 11 Uhr
Donnerstag von 08.00 - 11.30 Uhr
Tel: 07463 382, Fax: 07463 990558
E-Mail: Pfarramt.Muehlheim-Donau@elkw.de 
Evang. Kirchenpflege
E-Mail: evkpflmuehlheim@web.de

Wochenspruch:  
Aller Augen warten auf dich, 
und du gibst ihnen ihre Speise zur rechten Zeit.
(Psalm 145, 15) 

Staunen 
Wir haben viel zu danken, 

denn wir haben auch in diesem Jahr wieder viel empfangen: 
die Ernte auf unseren Feldern 

und in den Gärten, 
den Lohn für unsere Arbeit, 

die vollen Regale in unseren Lebensmittelgeschäften, 
die überwältigende Vielfalt an Gütern. 

Mit dem, was uns an Gutem gegeben ist, 
können auch wir Gutes tun. 

Denn im Grunde wissen wir alle, dass es so ist: 
Alles, was wir mit Dank an Gott als Ernte einfahren 

zum Segen wird es erst, 
wenn wir nicht darauf sitzen bleiben, 

sondern Augen und Herzen öffnen für die, 
die unsere Hilfe brauchen. 
nach Maik Dietrich-Gibhardt 

  
Liebe Gemeindemitglieder, 
haben Sie schon einmal etwas erfunden? Ich weiß nicht, ob Sie 
die Sendung „Die Höhle der Löwen“ kennen. Ich finde die sehr 
interessant. Da stellen neue Firmengründer oder solche, die es 
werden möchten, ihre Erfindungen vor. Und wenn sie Glück ha-
ben, ist am Ende einer oder sogar mehrere „Löwen“ – erfolgrei-
che Unternehmerinnen und Unternehmer – dazu bereit, Geld und 
KnowHow in die neue Idee zu investieren. Was für eine Erfindung 
könnten Sie gut in Ihrem Alltag gebrauchen? Einen Alarm, der au-
tomatisch losgeht, wenn Sie vor die Haustür gehen und vergessen 
Ihren Schlüssel mitzunehmen? Praktisch fände ich es auch, wenn 
das Auto im Fall dessen, dass man seinen Autoschlüssel irgendwo 
auf einer Wiese verloren hat und der Zweitschlüssel überraschen-
derweise in der Tasche auf dem Beifahrersitz im abgeschlosse-
nen Auto liegt, sich dann eine Autotür automatisch per Finger-
abdruckscan öffnen ließe. Solche Situationen sollen tatsächlich 
schon öfter vorgekommen sein. Als Pfarrerin könnte ich durch-
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aus auch einer Erfindung etwas abgewinnen, die per Radar die 
Aufmerksamkeitsspanne der Gottesdienstbesucher, Konfis und in 
Sitzungsgremien misst oder gar die alternativen Gedankengänge 
der Mitmenschen offenlegt. Wobei das aus Datenschutzgründen 
natürlich nicht geht. Lustig wäre es aber allemal und vermutlich 
auch sehr ernüchternd. 
Pfarrerin Nicole Kaisner 
  
Regelmäßige Termine: 
Montag 
Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“, 14.30 Uhr, 
Erst- und Zweitklässler, ev. Gemeindezentrum Mühlheim

Dienstag
Ökumen. Kinderchor „Coole Noten“, 17.00 Uhr, 
Dritt- und Viertklässler, ev. Gemeindezentrum Mühlheim 

Mittwoch
Konfiunterricht wöchentlich 15.30 – 17.00 Uhr Uhr, 
ev. Gemeindezentrum Mühlheim 
  
Gottesdienst in unserer Gemeinde: 
Sonntag, 01. Oktober 2023 
09.00 Uhr  Bibelgespräch in Fridingen (Pfrin. N. Kaisner)
10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Mühlheim (Pfrin. 

Kaisner) 

Dienstag, 03. Oktober 2023 
19.00 Uhr  Ökumen. Taizégebet, kath. Gemeindehaus Fridingen 

(Taizéteam) 

Sonntag, 08. Oktober 2023 
10.30 Uhr  Gottesdienst zum Erntedankfest (Pfrin. N. Kaisner) 
 Musikalische Gestaltung: „Band 4fun“. 

 Im Gottesdienst werden die „neuen“ Konfimanden/
innen begrüßt. 

 Wer eine Mitfahrgelegenheit benötigt, kann sich 
gerne im Pfarramt melden! 

 Tel.: 07463/382. 
  
Erntedankfest mit Mittagessen in Fridingen 
Sonntag, 08. Oktober, 10.30 Uhr 
Einladung zum Mittagessen – Der Tisch ist gedeckt! 
Wir laden Sie nach dem Gottesdienst ab 11.30 Uhr zum Mittages-
sen in die Kreuzkirche in Fridingen ein. 
Wir freuen uns, dass uns die Band „4fun“ im Gottesdienst und 
beim Warten aufs Mittagessen musikalisch begleitet. 
Wir servieren leckere Maultaschen mit Kartoffel- und Karottensa-
lat - es wird auch eine vegetarische Variante angeboten. 
Genießen Sie anschließend zum Nachtisch selbstgemachte Ku-
chen mit Kaffee oder Tee. 
Der Erlös für Mittagessen und Kaffee und Kuchen wird an den Ta-
felladen gespendet. 

Annahme der Erntedankgaben 
Wir freuen uns über verschiedene haltbare Lebensmittel wie Zu-
cker, Mehl, Nudeln, haltbare Milch... Ebenso Kosmetikartikel wie 
Shampoo, Duschgel, Zahnpasta.... Gerne auch frisch geerntete 
Früchte und Blumen aus dem Garten. 

Mühlheim Gemeindehaus 
Die Erntedankgaben können am Freitag, 06. Oktober von 17 – 
18.30 Uhr im Gemeindehaus abgegeben werden. 

Fridingen Kreuzkirche 
Die Erntedankgaben können am Freitag, 06. Oktober von 16 – 18 
Uhr in der Kirche abgegeben werden. 

Ausflug Seniorentreff Biberach 
Am Dienstag, den 10. Oktober, werden wir einen Ausflug mit 
dem Bus nach Biberach an der Riss unternehmen. Abfahrt ist 
um 10.00 Uhr an der Christuskirche in Mühlheim. Weitere Zu-
stiegsmöglichkeiten werden abgeklärt und im nächsten don-
nerstags veröffentlicht. Rückkehr ist gegen 19.00 Uhr. 
Für die Busfahrt veranschlagen wir einen Unkostenbeitrag von 
15 Euro. Den Rest der Fahrtkosten übernimmt die Kirchenge-
meinde.  Für Mittagessen und eventuell anderweitig anfallen-
de Kosten muss jeder selbst aufkommen. 

Wir freuen uns über alle, die mitkommen, ob evangelisch, ka-
tholisch oder einfach interessiert! 

Wir bitten um  Anmeldung im ev. Pfarramt bis spätestens 
Mittwoch, 4. Oktober. 
Bitte ausfüllen, abtrennen und im Pfarramt einwerfen, sich 
telefonisch bei uns anmelden (Tel: 07463 382) oder uns eine 
E-Mail schreiben: pfarramt.muehlheim-donau@elkw.de  

Hiermit melde ich mich zum Ausflug  
am 10.10.23 nach Biberach an. 
Vorname/Name:  

 

 
  

Wohnort:

 

 

Ende


